Textbaustein 2 für Einwendungen 
Hydrodynamik

Mängel der Planunterlagen

Die Modellauflösung ist nicht genau genug, um die Folgen sicher abschätzen zu können.

Es wurde kein Worst-Case-Szenario betrachtet, sondern „häufige“ Zustände.

Bereiche mit überproportionalen Strömungszunahmen (z. B. Strom-km 685 – 687) nicht ausreichend genau ausgewertet, keine relativen Zunahmen ermittelt.

Die Dauerhaftigkeit geplanter Unterwasserablagerungen ohne stützende bauliche Maßnahmen ist nicht gewährleistet und die Übergänge befestigter Bereiche werden regelmäßig erodiert, insbesondere bei der ausgewiesenen Strömungszunahme.

